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Fortbildungsprogramm 2026 
 
 
Hinweise zur Anmeldung – wir bitten um Beachtung! 
 
Wenn Sie an einer Fortbildung teilnehmen möchten, füllen Sie bitte den 
beiliegenden Anmeldebogen aus und senden Sie diesen bis spätestens 
22. Januar 2026 an: 
 
kita-fachberatung.2800@ekir.de 
 
Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. Sollte eine Veranstaltung ausfallen 
oder nur ein Platz auf der Warteliste verfügbar sein, werden Sie umgehend 
informiert. 
 
Da die Honorare der Referent*innen anhand der Anzahl der 
Teilnehmenden kalkuliert werden und im Fall einer Absage häufig auch 
Stornierungskosten anfallen, müssen wir bei Fehlen der angemeldeten 
Kolleg*innen leider die Teilnehmendengebühr in Rechnung stellen. Prüfen 
Sie deshalb bitte, ob Sie einen Ersatz schicken können. 
 
Entfällt eine Fortbildung aufgrund einer Absage unsererseits, fallen für Sie 
keine Kosten an. 
 
Sofern nicht anders angegeben, beträgt die Mindestteilnehmendenzahl für 
unsere Fortbildungen 15 Personen. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:kita-fachberatung.2800@ekir.de
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Hier geht es um Sie als Leitungskraft einer Kita! 
 
Die Folgen des Fachkräftemangels, Haltungsfragen, „Teamknirschen“ – 
diese Themen und mehr fordern Leitungskräfte in besonderer Weise 
heraus. 
 
Wie positioniere ich mich zwischen Vorgaben und Erwartungen? 
 
Wo kann ich mich mitteilen und entlasten? Meine Rolle reflektieren und 
die eigene Entwicklung voranbringen? 
 
Im geschützten Rahmen arbeiten Sie unter fachlicher Leitung an den 
konkreten Themen, die sich aus Ihrem beruflichen Handeln ergeben.  
 
Stärkend, entlastend und Perspektiven erweiternd.  
 
 

Teilnehmerkreis 
 
 

Eine feste Gruppe von mind. 8 und max. 10 Leitungs- 
kräften  

Termine 25.02./27.05./16.09./18.11.2026 
 

Zeit Jeweils 09.00 – 12.00 Uhr 
 

Ort Haus der Referate, 
Seyffardtstr. 76, 47805 Krefeld 
 

Referentin Beate Gramm, 
Systemische Beraterin, Supervisorin DGSv 
 

Kosten 200,- Euro/Jahr  

Hinweis Es sind freie Plätze vorhanden 
 
 

 
 
 

1 
 

Supervision für Leitungskräfte in Kitas 
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Ihr Arbeitsalltag in der Kita ist vielfältig – entsprechend herausfordernd 
kann es sein, den Bedürfnissen der einzelnen Kinder und der Gruppe 
gerecht zu werden, den Erwartungen der Eltern, den Vorgaben des 
Trägers … und all das nicht selten im „Not“-Modus durch personelle 
Unterbesetzung. 
 
In der Supervision schauen wir auf Ihre Fragen und Themen wie zum 
Beispiel: 
 

- Wie kann ich das Verhalten eines Kindes verstehen? 
- Was macht es mir mit manchen Eltern so schwer? 
- Wo bleibe ich mit meinen Ideen und Wertvorstellungen? 
- Wie gehe ich mit meinen Grenzen um? 

 
Gemeinsam reflektieren wir Ihre Anliegen. Dabei gelangen Sie zu tieferem 
Verständnis, profitieren von den unterschiedlichen Perspektiven der 
Teilnehmenden und entdecken neue Handlungsoptionen und Handlungs-
spielräume. Das entlastet und ermutigt. 
 
 
Teilnehmerkreis Eine feste Gruppe von mind. 8 und max.10 Erziehenden 

in Kitas 
 

Termine 25.02./27.05./16.09./18.11.2026          
 

Zeit 14:00 – 16:30 Uhr 
 

Ort Haus der Referate, 
Seyffardtstr.76, 47805 Krefeld 
 

Referentin Beate Gramm, 
Systemische Beraterin, Supervisorin DGSv  
 

Kosten 
 
Hinweis 

120,- Euro/Jahr 
 
Es sind freie Plätze vorhanden 
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Supervision für pädagogisches Fachpersonal in 
Kitas 
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Wir werden uns mit den Religionspädagogischen Konzepten und den 
alltäglichen Impulsen auseinander setzten. Die Idee ist, praxisnahe Ideen 
und Materialien für den Kita-Alltag zu entwickeln und die Stärkung des 
fachlichen Austauschs im Team voranzubringen. 

Ziel des Reli-Zirkels soll sein, dass sich aus jeder Kita mindestens eine 
Person mit der alltagsintegrierten Religionspädagogik auseinandersetzt 
und dies als Multiplikator in die Kita-Teams bringt.  

Inhalte: 

• Erarbeitung praxisnaher Ansätze zur alltagsintegrierten Religions-

pädagogik in der Kita 

• Vermittlung von Methoden, um Religionspädagogik in den täglichen 

Kita-Alltag zu integrieren 

• Praxisbeispiele, Materialien  

• Der Fokus liegt auf religiöser Bildung, Wertevermittlung, Inklusion 

und kindlichen Fragen rund um den Glauben „Kleine Menschen, 

große Fragen“ 

• Erarbeitung von Materialien für die Praxis (z.B. ein Handbuch) 

 

Teilnehmerkreis Pädagogisches Fachpersonal in Kitas des Ev. Kirchen- 
kreises Krefeld-Viersen, Mönchengladbach und Aachen 
 

Starttermin Montag, 02. Februar 2026  

in Absprache mit den Teilnehmenden werden mehrere 
Treffen geplant, so dass sich ein Reli-Zirkel etablieren 
kann                                                                                                  

 

Zeit 09:00 – 12:30 Uhr 
 

Ort Haus der Referate, 
Seyffardtstr. 76, 47805 Krefeld 
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Reli-Zirkel:  
Alltagsintegrierte Religionspädagogik 
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Referentinnen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kosten 

Susanne Marie Koschmider,  
Dozentin für Elementar Pädagogik am PTI 
(Pädagogisch-Theologisches Institut der Evangelischen 
Kirche im Rheinland) 
 
Katrin Wittrahm, 
Fachberatung für Kindertagesstätten 
 
 
Die Veranstaltung ist kostenlos 
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Durch die Einführung des Bundesteilhabegesetzes (BTHG) im Januar 
2020 wurde die Erbringung aller Leistungen für Kinder mit einer 
(drohenden) Behinderung an den LVR übertragen. Durch die Bewilligung 
von individuellen heilpädagogischen Leistungen (IHPL) bereichern 
seitdem auch Inklusionsassistenzen die tägliche Arbeit in der Kita. 
  
Die Rahmenbedingungen zur Zusammenarbeit aller Beteiligten im 
täglichen Alltag sind sehr herausfordernd und die Voraussetzungen, die 
das zu betreuende Kind zur Teilhabe benötigt, sehr individuell. 
 
Diese Fortbildung dient dazu, Grundlagen für ein gelingendes Miteinander 
zu schaffen. 
 
 
Fortbildungsinhalte: 
 

• Basiswissen gemäß der Bildungsvereinbarung NRW 

• Möglichkeiten zur Gestaltung der Teilhabe des zu betreuenden Kindes 

• Praktische Tipps zur Inklusion im Alltag 

• Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch mit anderen Teilnehmenden 

• Auseinandersetzung/Findung der eigenen Rolle im Team 
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Inklusionsassistenz in der Kita 

Teilnehmerkreis Inklusionsassistenten ohne pädagogische Ausbildung 

Termin Mittwoch 17. Juni 2026 
 

Zeit 
 
Ort 
 
 

09:00 – 16:00 Uhr 
 
Haus der Referate, 
Seyffardtstr. 76, 47805 Krefeld 

Referentin 
 
 
Kosten 

Simone Wehr 
Fachberaterin im Kirchenkreis Aachen 
 
20,- Euro 
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Digitale Medien gehören längst zum Alltag von Kindern. Die Digitalisierung 
verändert nicht nur unseren Alltag, sondern auch die Bildungs- 
einrichtungen. In dieser Online-Fortbildung erfahren Fachkräfte, wie 
digitale Medien sinnvoll in den Kita-Alltag integriert werden können, um 
die Lern- und Entwicklungsprozesse der Kinder zu unterstützen – ohne 
analoge Lernformen zu vernachlässigen. Gleichzeitig werden die Risiken 
und Herausforderungen thematisiert, die mit der Nutzung digitaler Medien 
verbunden sind. Die Fortbildung kombiniert theoretische Impulse, 
praktische Beispiele, Diskussionen und Gruppenarbeiten. Es wird Raum 
für den Austausch von Erfahrungen und die Entwicklung konkreter Ideen 
für den Kita-Alltag gegeben. 
 
Fortbildungsinhalte: 

• Digitale Medien im Kita-Alltag: Welche digitalen Tools und Medien eignen sich für 
die frühkindliche Bildung? 

• Pädagogische Konzepte: Vorstellung von Konzepten, die den sinnvollen Einsatz von 
digitalen Medien im Kita-Alltag unterstützen. 

• Medienkompetenz fördern: Wie können Kinder zu verantwortungsbewussten 
Nutzern digitaler Medien erzogen werden? 

• Elternarbeit: Strategien, um mit Eltern über die Nutzung digitaler Medien zu 
kommunizieren und sie in den Prozess einzubeziehen. 

• Risiken und Chancen: Reflexion der Chancen, die digitale Medien bieten, sowie der 
Herausforderungen, die es zu beachten gilt, z.B. Datenschutz und Mediennutzung. 

 
Teilnehmerkreis 

 
Pädagogisches Fachpersonal in Kitas 
 

Termin Montag, 09. März 2026 

Zeit 09:00 – 17:00 Uhr 

Ort Es handelt sich um eine Online-Fortbildung 
 

Referentin Katja Himstedt, Dipl.-Sozialpädagogin 

Kosten  80,- Euro 
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Digitale Medien in der Kita 
-Onlinefortbildung- 
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Im beruflichen Alltag geht es für die Fachkräfte in einer Kita immer um die 
Begleitung von Kindern in deren Entwicklungsprozess. Zeitgleich sind sie 
oftmals mit konkreten Erwartungen von Eltern konfrontiert und der Kontakt 
kann durchaus auch anstrengend und fordernd sein. Dafür ist es wichtig 
und hilfreich, sich selbstsicher und kompetent zu fühlen und gleichzeitig 
den Eltern offen begegnen zu können. 

Für einen guten und konstruktiven Kontakt mit Eltern ist es förderlich, 
Gespräche gelassen und zielorientiert führen zu können. Diese zweitägige 
Fortbildung bietet Einblick in systemische Methoden der Gesprächs-
führung. Ziel ist es, ressourcenorientierte Methoden zu üben, um diese 
direkt im Alltag nutzen zu können. Die Reflexion der eigenen Stärken und 
der eigenen Rolle sowie Aspekte einer systemischen Grundhaltung sollen 
helfen, selbstsicher(er) durch Elterngespräche navigieren zu können. 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
 

• Grundlagen einer systemischen Haltung 

• Phasen der Gesprächsführung 

• Lösungsorientierte Fragetechniken / ressourcenorientierte Methoden 

• Reflexion der eigenen Rolle / Positionierung 

• Impulse für den Transfer in den beruflichen Alltag 

 
Teilnehmerkreis Pädagogisches Fachpersonal in Kitas  

Termine 
 
Zeit 

17. und 18. März 2026 
 
Jeweils 09:00 – 16:00 Uhr 
 

Ort Haus der Referate, 
Seyffardtstraße 76, 47805 Krefeld 
 

Referentin Nicola Schaper, 
Dipl.-Pädagogin, Syst. Familientherapeutin, 
Supervisorin (ifs) 
 

Kosten 250,- Euro 

 

6 Systemische Gesprächsführung mit herausfordernden 
Eltern – Praxisnahe Impulse für den beruflichen Alltag 
-zweitägige Veranstaltung- 
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Dieser Follow-Up Tag ist für die Teilnehmenden gedacht, die bereits an 
der zweitägigen Fortbildung „Systemische Gesprächsführung mit 
herausfordernden Eltern“ im Jahr 2025 oder 2026 teilgenommen haben. 
Inhaltlich geht es um die Vertiefung in konstruktiver Gesprächsführung. 
Zudem ist Raum zur Stärkung der eigenen Position – auch im Hinblick auf 
möglicherweise unangemessene und/oder verdeckte Aufträge. 

Dieser Tag soll nützlich sein, um das Gelernte zu verankern und leichter 
im Alltag nutzen zu können. 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
 

• Reflexion bisheriger positiver Veränderungen 

• Refresher Fragetechniken 

• Reflexion der eigenen Rolle / „Auftragskarussell“ 

• „Fallwerkstatt“ 

 
Teilnehmerkreis Pädagogisches Fachpersonal in Kitas, das bereits an 

der zweitägigen Fortbildung „Systemische Gesprächs-
führung mit herausfordernden Eltern“ teilgenommen hat. 
  

Termin 
 
Zeit 

Dienstag, 12. Mai 2026 
 
09:00 – 16:00 Uhr 
 

Ort Haus der Referate, 
Seyffardtstraße 76, 47805 Krefeld 
 

Referentin Nicola Schaper, 
Dipl.-Pädagogin, Syst. Familientherapeutin, 
Supervisorin (ifs) 
 

Kosten 100,00 Euro 
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Systemische Gesprächsführung mit herausfordernden 
Eltern – Vertiefung / Follow-Up 
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hinschauen – helfen – handeln 

Um Kinder bestmöglich vor sexueller Gewalt zu schützen, müssen 

Erwachsene sensibilisiert werden. Sie benötigen Wissen über die 

vielfältigen Aspekte, die dieses Thema in sich trägt. Die Basisschulung will 

dazu beitragen, eine sensible Wahrnehmung von Grenzempfindungen 

und deren unbedingte Berücksichtigung im Arbeitsalltag aufzubauen. 

 

Fortbildungsinhalte: 

• Begriffsbestimmung 

• Umgang mit Grenzen – den eigenen und denen der Kinder 

• Wissen um Strategien von Tätern und Täterinnen 

• Grundlagen über die körperlichen und psychosexuellen 

Entwicklungsstufen 

• Risikofaktoren wahrnehmen und Kenntnis über Verhaltensweisen 

erwerben, wenn eine Vermutung oder ein Verdacht im Raum stehen 

 

Teilnehmerkreis Pädagogisches Fachpersonal in Kitas 

Termine 
 
 
Zeit 

Dienstag, 03. März 2026 oder 
Dienstag, 13. Oktober 2026 
 
09:00 – 14:00 Uhr 
 

Ort Haus der Referate, 
Seyffardtstraße 76, 47805 Krefeld 
 

Referentin Mitarbeiterinnen der Diakonie Krefeld-Viersen 

Kosten 20,- Euro 

  

8 Basisschulung gegen sexualisierte Gewalt für 
pädagogische Mitarbeitende in Kitas 
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hinschauen – helfen – handeln 
 
Im zweiten Teil der Präventionsschulung zum Schutz vor sexualisierter 
Gewalt geht es um Ihre tägliche Arbeit. Das Wissen um die Bedeutung 
menschlicher Sexualität und ihrer Entwicklung in der Kindheit ist eine gute 
Voraussetzung, um damit unterstützend und wertschätzend umzugehen. 
Die Entwicklung von sexualpädagogischen Konzepten auf dieser Basis 
ermöglicht einen gemeinsamen Umgang mit kindlicher Entwicklung und 
hilft, Kinder stark zu machen. 
 
Fortbildungsinhalte: 
 

• Kindliche Sexualität 

• Entwicklungsphasen kindlicher Sexualität 

• Doktorspiele und ihre Grenzen 

• Übergriffiges Verhalten unter Kindern 

• Sexualpädagogische Arbeit 

• Sexualpädagogisches Konzept 

• Anforderungen an den Beruf 

 

Teilnehmerkreis Pädagogisches Fachpersonal in Kitas 

Termine Dienstag, 24. März 2026 oder 
Dienstag, 03. November 2026 
 

Zeit 
 
Ort 
 
 

09:00 – 14:00 Uhr 
 
Haus der Referate, 
Seyffardtstr. 76, 47805 Krefeld 

Referentin 
 
Kosten 

Mitarbeiterinnen der Diakonie Krefeld-Viersen 
 
20,- Euro 
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Aufbauschulung gegen sexualisierte Gewalt für 
pädagogische Mitarbeitende in Kitas 
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10 Marte Meo – Qualität in der 
Entwicklungsbegleitung 

  

 

 

Liegt Ihnen die Qualität der Bildungs- und Entwicklungsbegleitung in Ihrer 
Kita am Herzen? Sind Sie auf der Suche nach einer pädagogischen 
Haltung, die es Ihnen ermöglicht, Lern- und Entwicklungsprozesse 
individuell zu begleiten, bei herausforderndem Verhalten handlungsfähig 
zu bleiben und Kindern die Chance zu geben, wichtige Lebens-
kompetenzen zu entwickeln?  

Dann wird Marte Meo Ihr berufliches Handeln im pädagogischen Alltag 
sehr bereichern! Denn Marte Meo bildet das Fundament für eine 
hochwertige Bildungs- und Entwicklungsbegleitung und unterstützt in 
hohem Maße die Qualitätsentwicklung von Partizipation, Inklusion und 
Kinderschutz. 

An diesem Einführungstag erhalten Sie Basisinformationen zur 
entwicklungsorientierten und videobasierten Marte Meo Haltung und 
Methode. Dabei lernen Sie die sehr wirksamen und konkreten Marte Meo 
Handlungskompetenzen kennen, die Sie im pädagogischen Alltag 
systematisch darin unterstützen, Lernprozesse zu aktivieren. 
 

 
Fortbildungsinhalte: 
 

• Marte Meo Philosophie und Haltung 

• Marte Meo Handlungskompetenzen anhand videogestützter Praxisbeispiele 

• Informationen zur kindlichen Entwicklung, gelingenden Interaktionen und 
entwicklungsorientierten Begleitung  

• Reflexion und Weiterentwicklung der gemeinsamen pädagogischen Haltung im 
Team 

• Marte Meo als hilfreiche Unterstützung bei der Umsetzung von Partizipation, 
Inklusion und Kinderschutz 

• Konkrete Umsetzung im Kita-Alltag  

• Qualitätsentwicklung durch kollegiale Marte Meo Beratung und Supervision 
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Teilnehmerkreis Pädagogisches Fachpersonal in Kitas 

Termin 
 
Zeit 
 
Ort 
 
 
Referentin 
 
 
 
Kosten 

Montag, 27. April 2026 
 
09.00 – 16.00 Uhr 
 
Bildungswerk Aachen 
Adalbertsteinweg 257, 52066 Aachen 
 
Gerlinde Steigerwald, Dipl. Sozialpädagogin, 
Fachbereichsleiterin „Kitas und Familienzentren“  
im Bildungswerk Aachen 
 
100,- Euro 
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11 Damit aus Hilflosigkeit nicht Sprachlosigkeit 
wird – Umgang mit trauernden Eltern und 
Kolleg*innen 
 

„Was sage ich jetzt nur?“  

Diese Situation kennen wir wohl zu gut, wenn wir als Mitarbeitende einem 
Elternteil gegenüberstehen, das gerade einen schweren Verlust durch 
Tod zu beklagen hat. Das Ignorieren und Schweigen beschreiben 
Hinterbliebene oft als den schlimmsten Moment im Trauerprozess! 

Die Fortbildung soll helfen, die Angst vor den Themen Tod und Sterben 
abzulegen - so dass alle Beteiligten aus ihrer durch Hilflosigkeit 
verursachten Isolation herausfinden. 

Um zu verstehen, was Trauer bedeutet, ist es unerlässlich, die 
Ausdrucksformen der Trauer, die Trauerprozesse und die Traueraufgaben 
zu kennen! Sie sind normal und notwendig, um den erlittenen Verlust ins 
Leben integrieren zu können. Das Wissen um die unterschiedlichen 
Prozesse und Verläufe erleichtert die Wahrnehmung der fremden und der 
eigenen Trauer und somit auch ihren Umgang mit dieser.  

Ziel der Fortbildung ist es, den Teilnehmenden dieses Wissen zu 
vermitteln und zu erarbeiten, welche konkreten Schritte in der jeweiligen 
Situation zu tun sind. Die Teilnehmenden sollen in die Lage versetzt 
werden, Handlungskonzepte zu entwickeln, ihre Kompetenz sowie ihre 
Professionalität zu stärken und ihrer Intuition zu vertrauen. 

 

Teilnehmerkreis Pädagogisches Fachpersonal in Kitas 

Termin Dienstag, 28. April 2026  
 

Zeit 
 
Ort 
 
 

09:00 – 16:00 Uhr 
 
Haus der Referate, 
Seyffardtstr. 76, 47805 Krefeld 

Referentin 
 
 
 
 
Kosten 

Waltraud Aengenvoort, Dipl. Sozialpädagogin, 
Koordinatorin ambulanter Hospize, 
Trauerbegleiterin für Erwachsene, Kinder und 
Jugendliche 
 
100,- Euro 
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Kinderschutz geht uns alle an 

 

Kinderschutz geht uns alle an. Gefragt ist die Aufmerksamkeit der 
Gesellschaft, insbesondere diejenige derer, die im Alltag mit Kindern zu 
tun haben und auf diese Weise Anzeichen erkennen können, die mögliche 
Hinweise auf eine Kindeswohlgefährdung geben. 
 
Diese Schulung möchte die Handlungssicherheit von pädagogischen 
Mitarbeitenden stärken, Verhaltensempfehlungen bei Verdachtsfällen 
geben und Symptome und Hinweise auf Kindeswohlgefährdung 
vermitteln. 
 
 
 

Teilnehmerkreis Pädagogisches Fachpersonal in Kitas 

Termin 07. Mai 2026 

Zeit 09:00 – 14:00 Uhr 

Ort Haus der Referate, 
Seyffardtstraße 76, 47805 Krefeld 

 
Referentin 

 
Kerstin Leuchten, 
Zertifizierte Kinderschutzfachkraft (InsoFa), 
Fachberaterin des Ev. Kirchenkreises Krefeld-Viersen 
 

Kosten 20,- Euro 
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Sterben und Trauern gehören zum Leben dazu, aber es fällt so unendlich 
schwer, sie in unser Leben zu lassen. Mit konkreten Beispielen aus der 
Kitapraxis soll gezeigt werden, wie niederschwellig und einfach kleine 
Gesten der Hilfe Trauernden Halt geben können. 
  
Viele Anregungen, gemeinsamer Austausch und einiges an Material laden 
dazu ein, den Schrecken der Trauer zu verlieren. 
 
 

 

Teilnehmerkreis Pädagogisches Fachpersonal in Kitas 

Termin 
 
Zeit 
 

Mittwoch, 07. Oktober 2026 
 
16:00 – 18:30 Uhr 

Ort 
 
 
Referentin 
 
 
Kosten 

Familienzentrum Mülfort 
Mülgaustr. 220, 41199 Mönchengladbach 
 
Katja Marra,  
Leiterin des Ev. Familienzentrums Mülfort 
 
Die Veranstaltung ist kostenlos 
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Unsere letzte Reise – den Tod im Gepäck 
 
Warum es uns so schwer fällt, über Tod und Trauer zu sprechen 
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Ein intensiver und praxisorientierter Workshop, der die sieben Säulen der 
Resilienz verständlich vermittelt und erlebbar macht. Die Fortbildungs-
teilnehmenden erhalten die Möglichkeit, ihren persönlichen Resilienz-
status zu reflektieren: 
 
Worin bin ich bereits stark? 
Wo kann ich mich weiterentwickeln? 

 
Durch eine Kombination aus klaren theoretischen Impulsen, gezielten 
Reflexionsübungen sowie Methoden aus Achtsamkeit und Coaching 
entsteht ein ganzheitlicher Zugang zu innerer Stärke und psychischer 
Widerstandskraft. 
 
Ziele des Workshops: 
 

Die Teilnehmenden… 
• entwickeln ein klares Verständnis der 7 Säulen der Resilienz 

• identifizieren persönliche Stärken und Entwicklungsfelder 

• erweitern & erarbeiten ihr Repertoire an Strategien zur Stress-

bewältigung 

• stärken Selbstwirksamkeit, Selbstregulation und innere Stabilität 

• übertragen resilientes Handeln in ihre pädagogische Arbeit mit 

Kindern und Eltern 

Teilnehmerkreis Pädagogisches Fachpersonal in Kitas 

Termine Dienstag, 15. September 2026 und 
Dienstag, 22. September 2026 
 

Zeit jeweils 09:00 – 16:00 Uhr 
 

Ort Haus der Referate, 
Seyffardtstr. 76, 47805 Krefeld 

Referentin 
 
 
Kosten 
 
 

Tanja Thies,  
Life- Resilienz & Sinn Coach 
 
150,00 Euro 
 

14 
 

Wie ein Baum im Wind – 
Die 7 Säulen zu mehr innerer Stabilität 
-zweitägiger Workshop- 
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In der U-3 Betreuung passiert es fast täglich: Kinder zwischen 12 Monaten 
und 3 Jahren wissen sich oft nicht anders zu helfen, als andere Kinder zu 
beißen. Dies stellt für Fachkräfte eine große Herausforderung dar. Warum 
beißen Kinder? Wie kann man darauf reagieren? Wie kann man dem Kind 
helfen, Alternativen zu entwickeln? Was brauchen die "gebissenen" 
Kinder? Und wie kann Pädagogisches Fachpersonal auf die oft 
aufgebrachten und entsetzten Eltern sowohl der geschädigten als auch 
der beißenden Kinder reagieren? Im Seminar werden wir auf die 
vielfältigen Ursachen des Beißens schauen und selbst erlebte Situationen 
reflektieren. Gemeinsam erarbeiten wir, wie achtsame Strategien im 
Umgang mit diesem Phänomen aussehen können. 
 

Fortbildungsinhalte: 
 

1. Die Bedeutung der Aggression für die kindliche Entwicklung 

2. Ist Beißen eine Verhaltensauffälligkeit?  

3. Ursachen und entwicklungspsychologische Aspekte des Beißens  

4. Wie viel Streit dürfen Kinder haben und ausleben?  

5. Ab wann Kinder Hilfe brauchen 

6. Konkrete Handlungsmöglichkeiten für die akute Situation des Beißens  

7. Effektiv eigene Grenzen setzen und persönliche Bedürfnisse kommunizieren  

8. Wie Kinder lernen, Konflikte zu lösen  

9. Hilfen zur Gesprächsführung mit Eltern in schwierigen Situationen 

 

Teilnehmerkreis Pädagogisches Fachpersonal in Kitas 

Termin Donnerstag, 23. April 2026  
 

Zeit 09:00 – 16:00 Uhr 
 

Ort Haus der Referate, 
Seyffardtstr. 76, 47805 Krefeld 

Referentin 
 
 
Kosten 
 

Sabine Hertwig, Kinder- und Jugendtherapeutin,  
Systemische Familientherapeutin 
 
100,00 Euro 
 

15 
 

Wenn kleine Kinder beißen 
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Adressen und Ansprechpartner*innen 
 
 
Anmeldung: kita-fachberatung.2800@ekir.de 
 
Bitte nutzen Sie den beiliegenden Anmeldebogen. 
 
 

Zentrum ev. Kindertagesstätten des ev. Kirchenkreises Krefeld-
Viersen, Seyffardtstraße 74, 47805 Krefeld 
 
Fachberaterin:  Kerstin Leuchten 
  kerstin.leuchten@ekir.de 
  Tel. 02151/7690-402    
 
Sekretariat:  Dagmar Rocker 
      dagmar.rocker@ekir.de  

Tel. 02151/7690-417 
 
 
 
Mediothek des Kirchenkreises Krefeld-Viersen 
 
Haus der Referate, Seyffardtstraße 76, 47805 Krefeld 
 
Ansprechpartnerin: Claudia Tophoven 
    mediothek@evkkv.de  

Tel. 02151/7690-414 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag 09:00 - 17:00 Uhr sowie nach Absprache 
 
 
Neu: 
Im Internet finden Sie den Katalog der Mediothek zur  
Onlinerecherche unter: www.biblino.de/evkkv 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:kita-fachberatung.2800@ekir.de
mailto:kerstin.leuchten@ekir.de
mailto:dagmar.rocker@ekir.de
mailto:mediothek@evkkv.de
http://www.biblino.de/evkkv
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Information zum Datenschutz im Rahmen des Fortbildungsprogramms 2026  

(§ 17 DSG-EKD) 

Verantwortliche Stelle: 

Evangelischer Kirchenkreis Krefeld-Viersen 
Postfach 100652, 47706 Krefeld 
02151 / 7690 - 0 
Der Ev. Kirchenkreis Krefeld-Viersen ist eine Körperschaft öffentlichen Rechts. Er wird 
vertreten durch Superintendentin Dr. Barbara Schwahn. 
 
Örtlich Beauftragter für den Datenschutz: 

Fabio Pastars 
Zertifizierter Datenschutzbeauftragter (FH) und DIN EN ISO/IEC 17024 
E-Mail: datenschutz@evkkv.de  
 
Adresse der Niederlassung: 
DPN Datenschutz GmbH & Co KG 
Helmholtzstraße 26 
41747 Viersen  
Tel. 02162 361 86 90 
www.dpn-datenschutz.de 
 
Umfang, Zweck und Rechtsgrundlage der verarbeiteten personenbezogenen 
Daten: 

Wenn Sie sich im Fortbildungsjahr 2026 zu einer der Fortbildungen unseres 
Programmes anmelden möchten, tragen Sie bitte Ihren Namen in unseren zentralen 
Anmeldebogen ein. Dieser wird dann von der Leitung der Einrichtung, in der Sie tätig 
sind, zum Zwecke der Programmplanung an uns übermittelt.  

Vor der Veranstaltung wird zudem eine Teilnehmerliste erstellt, in die Sie Ihren Namen, 
die Einrichtung, in der Sie tätig sind, sowie die E-Mail-Adresse Ihrer Einrichtung oder 
Ihre persönliche E-Mail-Adresse eintragen. Diese Liste ermöglicht es uns zum einen, 
die Anwesenheit und die tatsächliche Anzahl der Teilnehmenden an der jeweiligen 
Fortbildung festzustellen. Zum anderen nutzen wir die von Ihnen angegebenen Daten, 
um Ihnen im Anschluss eine Teilnahmebescheinigung auszustellen und zuzuschicken. 
Die Angabe der genannten Daten ist erforderlich, damit Sie an der gewählten 
Fortbildung teilnehmen können. 

Rechtsgrundlage für die genannten Datenverarbeitungsvorgänge ist § 6 Nr. 5 in 
Verbindung mit § 49 Abs. 1 DSG-EKD. 
 
Empfänger / Kategorien der Empfänger der personenbezogenen Daten: 

Empfänger der im Rahmen des Fortbildungsprogrammes 2026 verarbeiteten Daten 
sind 

- das Zentrum ev. Kindertagesstätten im Ev. Kirchenkreis Krefeld-Viersen. 

- soweit notwendig, andere Fachabteilungen des Ev. Kirchenkreises Krefeld-

Viersen und die Verwaltungsleitung, die die Daten im Rahmen ihrer Zuständigkeit 

verarbeiten. 

- die Leitung der Einrichtung, in der Sie tätig sind. 

- externe Referenten und Referentinnen, die die Fortbildungen durchführen. Diese 

können die Teilnehmerliste einsehen, um die Anwesenheit der Teilnehmenden 

mailto:datenschutz@evkkv.de
http://www.dpn-datenschutz.de/
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festzustellen. Ansonsten findet keine Datenverarbeitung seitens der externen 

Referentinnen und Referenten statt. 
 

 

 

Speicherdauer und Löschfristen: 

Die Dauer der Speicherung personenbezogener Daten hängt von gesetzlichen 
Vorgaben und dem Zweck der Datenspeicherung ab. Grundsätzlich gilt: Ist der Zweck 
der Datenverarbeitung nicht mehr gegeben, werden Ihre Daten von uns gelöscht. 
Weitere Löschpflichten bzw. Aufbewahrungsgründe ergeben sich aus dem 
Aufbewahrungs- und Kassationsplan und der Aufbewahrungs- und Kassations-
ordnung der EKiR sowie aus § 21 DSG-EKD. 
 
Ihre Rechte als von der Datenverarbeitung betroffene Person: 

Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat ein Recht auf Auskunft, 
Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, Datenübertragbarkeit sowie 
Widerspruch gegen die Verarbeitung (§§ 19 – 25 DSG-EKD). Sofern Sie eines dieses 
Rechte geltend machen möchten, kontaktieren Sie bitte die verantwortliche Stelle. 
Daneben steht Ihnen ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde für den 
Datenschutz der EKD zu: 

Datenschutzbeauftragter der EKD (Außenstelle Mitte-West) 
Friedhof 4 
44135 Dortmund 
Telefon: +49 (0)231 533827-0 
E-Mail: mitte-west@datenschutz.ekd.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:mitte-west@datenschutz.ekd.de
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IMPRESSUM 
 

Ev. Kirchenkreis Krefeld-Viersen 
Zentrum ev. Kindertagesstätten 
Seyffardtstr. 74, 47805 Krefeld 

 
Tel. 02151/7690-417 

E-Mail: kita-fachberatung.2800@ekir.de 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

mailto:kita-fachberatung.2800@ekir.de
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Anmeldeformular für Fortbildungen 2026 
 
 
 
für die Ev. Kindertageseinrichtung              
       (Stempel der Einrichtung) 
 
 
         
Fortbildung Nr.     Name/Vorname der Teilnehmenden 

 
 
1. Supervision für Leitungskräfte in Kitas____    ____________ 
 
 
2. Supervision für pädagogisches Fachpersonal in Kitas      
 
 
3. Arbeitskreis: Alltagsintegrierte Religionspädagogik_______     
 
 
4. Inklusionsassistenz in der Kita______        
 
 
5. Digitale Medien in der Kita -online-_________________     
 
 
6. Systemische Gesprächsführung mit herausfordernden Eltern     
 
 
7. Systemische Gesprächsführung mit herausfordernden Eltern / Follow Up 
 
_________________________________________________     
 
 
8. Basisschulung gegen sexualisierte Gewalt       
 
 
9. Aufbauschulung gegen sexualisierte Gewalt____      
 
 
10. Marte Meo_________________________       
 
 
11. Umgang mit trauernden Eltern und Kolleg*innen____________________________ 
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12. Kinderschutz geht uns alle an________      ______ 
 
 
13. Unsere letzte Reise – den Tod im Gepäck___________  _____________________ 
 
 
14. Resilienz__________________________      ___ 
 
 
15. Wenn kleine Kinder beißen_________________________________   ____ 
 
 
 
 
 
 
 
Datum:    Unterschrift der Kita-Leitung:      


